
Rückblick in Bildern

Religionsunterricht

Sonntag, 26. Juli 
10.10 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lilli Hochuli und 
Pianistin Mirjam Bossart. 
Kirchenkaffee
Sonntag, 2. August 
Kein Gottesdienst – Sommer-
pause
Sonntag, 9. August 
10.10 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lilli Hochuli und 
Pianistin Mirjam Bossart. 
Verabschiedung von Gaby 
Leserri. Kirchenkaffee
Sonntag, 16. August 
10.10 Uhr, musikalischer Start 
zum «slowUp Seetal», mit 
Pfarrer Christoph Thiel in 
Veloklamotten. Details siehe 
Website
Sonntag, 23. August 
10.10 Uhr, Familiengottesdienst 
zum Schulanfang, mit Pfarrer 
Christoph Thiel, Katechetinnen 
und Pianistin Mirjam Bossart. 
Apéro
Sonntag, 30. August 
10.10 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrer Dr. Hansueli Hauenstein 
und Pianistin Mirjam Bossart. 
Kirchenkaffee

Alters- und Pflegeheime
Mittwoch, 22. Juli 
10.30 Uhr, Kapelle Sonnmatt  
in Hochdorf: Gottesdienst  
mit Pfarrerin Lilli Hochuli und 
Pianistin Mirjam Bossart

Donnerstag, 23. Juli 
10.30 Uhr, Kapelle Rosenhügel 
in Hochdorf: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lilli Hochuli und 
Pianistin Mirjam Bossart
Freitag, 21. August 
16.30 Uhr, Heim Ibenmoos in 
Kleinwangen: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lilli Hochuli und 
Pianistin Mirjam Bossart
Samstag, 22. August 
15.30 Uhr, Heim Ibenmoos in 
Kleinwangen: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lilli Hochuli und 
Pianistin Mirjam Bossart

Weitere Anlässe
Anlässe in der reformierten 
Kirche Hochdorf, sonst extra 
vermerkt.
Nur für Männer! Mittwoch, 
19. August, 18 Uhr, mit Pfarrer 
Christoph Thiel
Meditatives Bibellesen. 
Montag, 24. August, 9.30 Uhr
Morgengebet. Dienstag, 
28. Juli und 25. August, 
8.30 Uhr, mit Pfarrerin Lilli 
Hochuli
Offenes Singen. Dienstag, 
14. Juli und 11. August, 18.30 Uhr, 
mit Pianistin Mirjam Bossart

Kinder
Anmeldung online unter  
www.reflu.ch/hochdorf
Gschichte Chischte.  
Montag, 31. August, 9.45 Uhr, 
mit Katechetin Simone  
Steiner

Unterricht
Jeweils 13.45 Uhr, ausser 
Samstag, 8.45 Uhr
4. Klasse, Gruppe A: 
Freitag, 21. August
5. Klasse, alle: 
Ausflug, Samstag, 22. August
6. Klasse, Gruppe Unti: 
Mittwoch, 26. August
3. Klasse, Gruppe A: 
Donnerstag, 27. August

64plus
Mit Pfarrerin Lilli Hochuli
Regionaltreff Aesch. 
Mittwoch, 12. August, 9.30 Uhr, 
Pfarrschüür
Regionaltreff Rain. Donners-
tag, 13. August, 9.30 Uhr, 
GnossStobe
Regionaltreff Eschenbach. 
Mittwoch, 19. August, 9.30 Uhr, 
Dösselen

Regionaltreff Hildisrieden. 
Donnerstag, 20. August, 
9.30 Uhr, Pfarreizentrum
Regionaltreff Inwil. Donners-
tag, 27. August, 9.30 Uhr, 
Zentrum Möösli

Kontakt 
Luzernstr. 14, 6280 Hochdorf 
Pfarrer: Christoph Thiel, 
041 911 06 87,  
christoph.thiel@reflu.ch
Pfarrerin: Lilli Hochuli, 
041 910 43 62,  
lilli.hochuli@reflu.ch
Sekretariat:  
Gabriela Bussmann und Gaby 
Leserri, 041 910 44 77,  
sekretariat.hochdorf@reflu.ch  
Öffnungszeiten:  
montags bis freitags, 8.30–
11.30 Uhr
Hauswart: Rolf Purtschert,  
hauswart.hochdorf@reflu.ch

 

 

Agenda

Ankündigung

Musikalischer Auftakt 
zum «slowUp»
Am Sonntag, 16. August, ist im Seetal wie-
der der slowUp: Auf den Strassen rund um 
den Baldeggersee drehen Jung und Alt 
ihre Runden auf dem Velo. Statt eines Got-
tesdienstes sind wir in diesem Jahr mit 
zwei kurzen Songs am Start. Um 10.10 Uhr 
steht Pfarrer Christoph Thiel in Velokla-
motten in der Kirche und bringt uns mit 
Musik in Schwung – und dann ab auf die 
Piste! Einer der Velo-Songs heisst «Alles 
wird leicht». Auf unserer Website sind der 
Liedtext mit Noten sowie ein Youtube-
Videolink zu finden.

1. Klasse: Wer ist Gott für mich? Beim Memory-Spiel 
entdecken die Kinder auf spielerische Weise verschiedene 
Gottesbilder.

3. Klasse: Die Geschichte des Zöllners Levi wird lebendig: 
Mit viel Engagement gestalten die Schülerinnen und Schüler 
ein Theater im Abendmahlsgottesdienst.

6. Klasse: Pilgern verbindet: Auf dem Weg von Kerns 
nach Flüeli-Ranft erfahren die Schülerinnen und 
Schüler Gemeinschaft, Natur und Besinnung.

2. Klasse: Taufe mit allen Sinnen erleben: Eine Handmassage 
lädt dazu ein, die Zeichen und die Bedeutung der Taufe zu 
vertiefen.

5. Klasse: Unterwegs auf dem Rhein: Die Überfahrt mit der 
Fähre wird zum besonderen Erlebnis auf dem Weg ins 
Papiermuseum Basel.

4. Klasse: Ohne ein Wort miteinander zu sprechen, 
entsteht ein gemeinsamer Turm – eine eindrückli-
che Erfahrung zur Babel-Geschichte.

7. Klasse: Was bewegt junge Menschen – und was ältere?  
Spannende Begegnungen über Generationen hinweg.

8. Klasse: Gemeinsam unterwegs im Oberalpgebiet: Der Aufstieg zur Maighelshütte fordert heraus  
und stärkt den Zusammenhalt der Präparandinnen und Präparanden.

Zur Website
reflu.ch/hochdorf

Infos zu Gottes- 
diensten und  
Veranstaltungen
�

LILLI HOCHULI
Pfarrerin

Kirchensplitter

Vakanzen
Leer sein, frei sein – bedeutet das 
lateinische Verb «vacare». Davon leitet 
sich der Begriff «Vakanz» ab. Eine 
Vakanz meint also, dass eine Stelle, 
Position oder Funktion nicht besetzt 
ist. In unserer Kirchgemeinde gab es in 
letzter Zeit einige Vakanzen. Und damit 
nicht genug. Weitere sind bereits 
angekündigt und werden folgen. 
Vakanzen sind in Zeiten von Fachkräf-
temangel nichts Aussergewöhnliches. 
Trotzdem haben sie allgemein einen 
schlechten Ruf. Dabei sind sie die 
stillen Philosophen der Arbeitswelt:  
Sie erinnern daran, dass auch die beste 
Planung gelegentlich eine Lücke 
bekommt.

Die Gründe, warum es zu Vakanzen 
kommt, sind vielfältig; freiwillig und 
unfreiwillig. Vakanzen aus freiwilligen 
Gründen können uns erstaunen, wenn 
beispielsweise eine langjährige Mit
arbeiterin überraschend kündigt. Eine 
Mutterschaft löst meistens freudige 
Gefühle aus, wohl auch mit Blick auf 
die Hoffnung, dass die Vakanz nur ein 
paar Monate dauern möge und nach 
dem Mutterschaftsurlaub wieder 
beendet sein wird. Ganz anders sieht 
es bei Vakanzen aus unfreiwilligen 
Gründen aus, beispielsweise nach 
Schicksalsschlägen wie Tod, Krankheit 
oder Unfall. Diese Vakanzen machen 
uns traurig, betroffen, hilflos. Das 
landeskirchliche Personalgesetz sieht 
aus Altersgründen eine Beendigung 
des Arbeitsverhältnisses vor, spätes-
tens am Monatsende nach Erreichen 
der (AHV-)Altersgrenze. Solche Vakan-
zen sind für die Kirchgemeinde zwar 
vorhersehbar. Aber sie hinterlassen 
ebenfalls schmerzhafte Lücken. 
Lücken, die nicht einfach gefüllt wer-
den können.

Vakanzen sind die Lücken zwischen 
dem Ende des Bisherigen und dem 
Anfang des Neuen. Wir brauchen sie, 
um das Ende loszulassen und den 
Anfang zu empfangen. «Anfang und 
Ende liegen bei dir, Herr, füll du uns  
die Hände», heisst es im bekannten 
Kanon (RG 345). So blicke ich mit 
Zuversicht und Freude in die Zukunft 
und danke allen, die durch ihre Tätig-
keit und ihre Dienstleistungen dazu 
beitragen, Vakanzen zu überbrücken. 
Damit wird der Weg frei für neue 
Personen, die bereit sind, Vakanzen zu 
beenden und sich auf ihre Art in die 
Kirchgemeinde einzubringen – als 
Ehrenamtliche und Freiwillige, als 
Pfarrperson, Sekretärin, Sigrist oder 
Sigristin und Synodale.

Familiengottesdienst 
zum Schulanfang
Am Sonntag, 23. August, um 
10.10 Uhr laden Pfarrer Chris-
toph Thiel und die beiden Kate-
chetinnen Simone Steiner und 
Sophie Kallert besonders die 
neuen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler, aber auch alle 
anderen Schüler und Schüle-
rinnen herzlich für eine ge- 
meinsame Feier zum Schulbe-
ginn ein.

Gottesdienste
Gottesdienste in der reformierten 
Kirche Hochdorf, sonst extra 
vermerkt. 
Samstag, 4. Juli 
11 Uhr, Taufgottesdienst mit Pfarrer 
Christoph Thiel
Sonntag, 5. Juli 
10.10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 
Christoph Thiel und Organistin 
Margrit Brincken. Kirchenkaffee
Sonntag, 12. Juli 
10.10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 
Dr. Hansueli Hauenstein und 
Pianistin Mirjam Bossart. Kirchen-
kaffee
Sonntag, 19. Juli 
10.10 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin 
Mirjam Bossart. Kirchenkaffee
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